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XXXIV. JAHRGANG / ANNEE / YEAR

DER KREIS

EE CERCLE

THE CIRCLE



Regelmässige Clubbesucher
können gerne jeweils ihre Hefte im Stamm in Empfang nehmen, sofern sie uns dazu
den Auftrag schriftlich oder mündlich geben.

Lebensgefährliche Bekanntschaft in Deutschland
Diese Untersuchung ergab interessante Ergebnisse. So waren von 22 348 im Jahre

1965 gefassten Straftätern nur 5979 gebürtige und hier wohnhafte Münchner, 40 Prozent

waren Durchreisende, 407 Akademiker wurden wegen eines Vergehens oder
Verbrechens festgenommen. Im ersten Halbjahr 1966 stieg die Zahl der Selbstmorde an.
116 Menschen schieden freiwillig aus dem Leben. In der Vergleichszeit des Vorjahres
waren es 90.

13 Morde (Vergleichszahl des Vorjahres 9) wurden heuer verübt. Alle konnten
geklärt werden. Zwei der Opfer waren Homosexuelle, die sich ihre Mörder selbst dingten,

indem sie zweifelhafte Burschen aus zwielichtigen Lokalen mit in ihre Wohnung
nahmen. Ein dritter Homosexueller, der kürzlich in seiner Wohnung von einem jungen

Burschen überfallen und durch Dolchstiche lebensgefährlich verletzt wurde, machte
anfangs vor der Polizei wissentlich falsche Angaben über den Ort, wo er den Täter
kennengelernt hatte. «Er hatte Angst, selbst mit dem Strafgesetz in Konflikt zu kommen.

Dabei bleiben Leute, die durch ihre Aussage zur Klärung eines Kapitalverbrechens

beitragen, in der Regel straffrei», erläutert der Leiter der Münchner Mordkommission.

Mehr als ein Drittel aller Opfer von Raubüberfällen im ersten Halbjahr 1966 —
insgesamt wurden 199 Ueberfälle verübt — waren Homosexuelle. 66 Männer wurden
von einer Bande beraubt, die sich gewisse Bedürfnisanstalten im Stadtgebiet als Tatort

wählte. Nachdem die Räuber längst gefasst waren und gestanden hatten, musste die
Polizei die Geschädigten mit der Lupe suchen und zur Anzeigeerstattung in die Ett-
strasse bitten. Ein ähnlicher Sachverhalt ergab sich übrigens vor drei Jahren, als eine

jugendliche Bande die Isarauen unsicher machte und Homosexuelle ausplünderte. Die
Jugendlichen rechneten damit, dass ihre Opfer selbst Furcht vor der Polizei haben
würden. Ihr Pech war, dass sie einen normal empfindenden Passanten für ein geeignetes

Objekt hielten. Süddeutsche Zeitung, 6.7.1966

Jedesmal — Postleitzahl
Diese freundliche Bitte richten wir an alle Abonnenten auch in Deutschland. Sie

erhalten auf diese Weise Ihre Briefe rascher als sonst.

Bei Inseraten geschäftlicher Natur tragen, wie dies überall üblich ist, die Inserenten

und Interessenten das Risiko. Der Kreis
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